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Vitznauer Gemeindeschreiber
geht in Pension
Gemeinde Vitznau schreibt die Stelle auf Sommer 2021 aus.

Imnächsten Jahr gibt es einenWechsel
auf der Gemeindeverwaltung in Vitz-
nau:DerGemeindeschreiberHansjörg
Illi geht im Sommer 2021 in die Pen-
sion. Er ist seit 1989 Gemeindeschrei-
ber. Hansjörg Illi, Jahrgang 1956, wird
nach32 Jahrenals sehrumsichtigerund
versierter Gemeindeschreiber von
Vitznau in den verdienten Ruhestand

gehen. Über 23 Jahre führte er zusam-
menmit seinem Team die Gemeinde-
verwaltung indenRäumlichkeitendes
Primarschulhauses, seit 2012 in den
moderneingerichtetenBüros amDorf-
platz 6.

Er leitet nichtnurdasTeamderGe-
meindeverwaltung, er hat gleichzeitig
auch die Höhen und Tiefen der Ge-

meindeentwicklung unmittelbar mit-
erlebt.Hansjörg Illi hatdabeidenKern-
auftrag alsDienstleister jedochnie aus
den Augen verloren und die personel-
len Ressourcen verantwortungsbe-
wusst eingesetzt.

Die Stelle desGemeindeschreibers
wird in diesen Tagen öffentlich ausge-
schrieben. (amtl)

Schweizer Fahne
demontiert
Vitznauer Fahnenteam verschiebt das Jubiläumsfest.

Mit dem Sommerende neigt sich das
Fahnenjahr seinemEnde zu. Die gros-
se Schweizer Fahne ob Vitznau wurde
demontiert und mit ihr die letzte Fan-
tasie, das Jubiläumsjahr dochnochmit
einem festlichen Akt schmücken zu

können. «Da es uns nicht vergönnt ist,
unsmit einemJubiläumsfestbeiderBe-
völkerungundallenHelfern,Gönnern,
SponsorenundanderweitigUnterstüt-
zenden zu revanchieren, möchten wir
dieswenigstens auf diesemWegnoch-
mals ausdrücklich tun»,heisst es inder
Medienmitteilung des Schweizerfah-
nenteams. Seit zwanzig Jahrenengagie-
ren sich Einzelpersonen, Vereine und
Firmen aus verschiedenen Bereichen
desAlltags, derKulturundoderderBe-
rufswelt jedes Jahr von Neuem, damit
der grosse Traum am steilen Felsen
wieder realisiert werden kann.

Irgendwann werden sich alle zur
Begrüssung wieder umarmen dürfen,
und irgendwann wird dann auch die
SchweizerFahnezumJubiläumsfest la-
den können. (pd)

Halbtageswanderung
nach Rotkreuz
Küssnacht Die Wanderung am Frei-
tag, 2. Oktober, wird die Küssnachter
Seniorinnen und Senioren auf ab-
wechslungsreichen Wegen von Küss-
nacht über Brüschhalden, Spichte,
Breitfeld nach Rüti (Rotkreuz) führen.
Auch neu interessierte, wanderfreudi-
ge Senioren und Seniorinnen sind je-
derzeit herzlich willkommen, mit der
Gruppe dieNatur und dasWandern zu
geniessen. Bei schlechtem Wetter ist
keineWanderung.

Treffpunkt ist um 7.45 Uhr in der
UnterführungBaer,Küssnacht.DieHö-
hendifferenz beträgt zirka +/– 150 m,
die Marschzeit rund zweieinviertel
Stunden.Ausrüstung: Stöckenacheige-
nem Bedürfnis, Kleider derWitterung
entsprechend. Rückkehr: 11.30 Uhr
Hauptplatz Küssnacht. Auskunft über
die Wanderung geben die Leiter Rösli
und Hans Brändle, Telefon 041
8502554.DieWanderungfindet inZu-
sammenarbeitmitProSenectute Inner-
schweiz statt. (pd)

1001 Mal besser als Video-Konzerte
Das Sinfonieorchester des Kantons Schwyz entführte das Publikum auf eine Reise ins Abendland.

Melanie Schnider

Während des Lockdowns verstummte
die Orchestermusik. Lediglich in den
Genuss von Onlinekonzerten konnte
man in dieser Zeit kommen. Nun sind
dieMusiker zurück.

Bereits zum sechsten Mal seit der
AufhebungdesLockdowns tratdasSin-
fonieorchesterdesKantonsSchwyzam
Sonntagabendauf.UnddiesmitErfolg.

Monséjour
warausverkauft
DiebeschränktenPlätze imMonséjour
in Küssnacht waren komplett ausver-
kauft. «Wir wollen unbedingt weiter-
spielenundauftreten.AlsKulturschaf-
fende ist esunserePflicht, fürdasFort-
bestehen der Konzerte zu sorgen»,
sagte Dirigent Urs Bamert. Und so
überraschtensiedasPublikummitklas-
sischenWerken,welcheallesamtetwas
Abendländisches an sich hatten: die
Ouvertüre zur «Entführung aus dem
Serail», die als Mozarts türkische Mu-
sik bekannt ist. Oder die «Esintiler»
des türkischen Komponisten Ferit Tü-
zün, welche unter der westlich orien-
tierten Regierung Atatürks gespielt
worden sind. «Ob diese Stücke heute
noch in der Türkei aufgeführt werden
dürfen, bezweifle ich»,meinteBamert.

Einesder schönstenStückeder
komplettenMusikgeschichte
Vor der Präsentation des vierzigminü-
tigen Hauptwerks des Konzertabends

wandte sichUrsBamert ansPublikum:
«Als nächstes Stück erwartet Sie etwas
vomAllerschönstenderMusik:Die sin-
fonische Suite ‹Shéhérazade› von Ni-
kolai Rimsky-Korsakoff.» Mit einem
breiten Lächeln auf den Lippen sagte
er: «Verkörpert wird die wunderschö-

neundanmutige Shéhérazade,welche
dem Sultan in 1001NächtenMärchen
erzählt, von unserem Konzertmeister
DonatNussbaumer.»BeimAnblickdes
kräftigen Mannes begann das Publi-
kum zu schmunzeln. Shéhérazade
glich er nicht wirklich. Doch sobald er

seine Violine gezückt und zu spielen
begonnen hatte, betrat Shéhérazade
aufmusikalischeWeisedenRaum.Ein
wahrhaftigerGänsehautmoment.Ma-
gisch.

Dieser Effekt verstärkte sich, als
durch das tiefere und kraftvolle Spiel

auchdermächtigeSultandenRaumbe-
trat.DasKonzert endetemit tosendem
Applaus,Bravo-undBravissimo-Rufen
undStandingOvations. Spätestens jetzt
war allen klar: Livekonzerte sindmehr
als 1001Mal besser als Onlinekonzer-
te zuHause.

ANZEIGE

Mit viel Fingerspitzengefühl, Präzision und zugleich voller emotionaler Ausdrucksstärke leitete Dirigent Urs Bamert aus Siebnen durch das Konzert. Bild: Melanie Schnider

Die Wasserversorgung
warnt vor «falschen Wasserzähler-Ablesern»

In letzter Zeit mehren sich die Meldungen, dass Betrüger, sog. FALSCHE ABLESER,
an die Haustüren klopfen und sich unter dem Vorwand, die Wasserzähler ablesen zu
müssen, Zutritt verschaffen wollen. Klares Ziel der Betrüger ist es, so die Gebäude,
Häuser und Wohnungen auszuspionieren.

Die Wasserversorgung Küssnacht WKG hat sämtliche Wasserzähler seit drei Jahren auf
Funkablesung umgestellt; d.h., die Wasseruhren und -zähler werden grossmehrheitlich
ohne Eintritt in das Gebäude jeweils im November/Dezember ausgelesen. Nur im
Ausnahmefall, z.B. bei ungenügender Funkverbindung, wird es nötig sein, den persön-
lichen Kontakt mit den Hausbewohnern zu suchen.

Unsere Mitarbeiter verfügen alle über einen entsprechenden WKG-Dienstausweis, mit
dem sie sich als Beauftragte der Wasserversorgung Küssnacht legitimieren können.
Im Zweifelsfall kann für eine eindeutige Identifizierung auch die Hotline der WKG,
Telefon 041 850 09 00, angerufen werden.

Wasserversorgung Küssnacht
Verwaltung

Klaustag 2020: Hauptumzüge abgesagt
Die St. Niklausengesellschaften von Küssnacht und Immensee haben in
Absprache mit dem Bezirksrat Küssnacht entschieden, die Hauptumzüge
am Abend des 4. Dezember 2020 abzusagen. Die gegenwärtige
Pandemiesituation und die zu erwartetenden Besucher am Strassenrand
sind mit den geltenden Vorgaben des Bundes nicht zu vereinbaren.
Die involvierten Parteien hoffen, dass die Umzüge im kommenden Jahr
wieder im traditionellen Rahmen durchgeführt werden können.
Ob die weiteren Veranstaltungen im Zusammenhang mit dem
Klaustag 2020 stattfinden können, ist noch offen.

Bezirksrat Küssnacht
Vorstand St. Niklausengesellschaft Küssnacht
Vorstand St. Niklausengesellschaft Immensee

Sounscheinbar präsentiert sich die Fah-
ne, wenn sie zusammengerollt ist.
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